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Vorwort des 
Herausgebers
Liebe Leserinnen und Leser,
 
wenn man bedenkt, dass es noch gar nicht 
so lange her ist, dass wir uns Ostern nur 
mit wenigen Familienmitgliedern treffen 
durften, Restaurantbesuche lediglich mit 
Reservierung und tagesaktuellem nega-
tiven Coronatest möglich waren, die Ti-
sche weit auseinandergerückt oder mit 
Trennwänden aus Plexiglas voneinander 
getrennt wurden, dann merkt man, wie 
schnell der Mensch vergisst. Längst sind 
wir wieder in der Normalität angekom-
men, nach der wir uns vor zwei Jahren so 
sehr gesehnt haben.
Es ist gut, dass unser Gehirn uns ein wenig 
austrickst und dafür sorgt, dass schlechte 
Erinnerungen schnell verblassen, denn es 
bringt ja nichts, sich mit dem zu beschäfti-
gen, was einmal war. Aber wir sollten uns 
vielleicht doch zuweilen vor Augen füh-
ren, dass das Gute nicht selbstverständ-
lich ist. Vor diesem Hintergrund freue ich 
mich noch mehr darauf, dass ich Ostern 
so viele Freunde treffen kann, wie ich 
möchte und spontan mit meiner Familie 
ein Restaurant oder ein Eiscafé besuchen 
kann. Ich hoffe, Sie freuen sich ebenfalls 
auf die Feiertage.
 
Im Namen des Weseker Unternehmer-
kreises wünsche ich Ihnen frohe Ostern!

Ihr
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           Frühjahrsgang des Weseker Unternehmerkreises
           Mitglieder besichtigten die Firma Niehaus

Mitten in einer Schlechtwetterpe-
riode riss der Himmel für einen Tag 
auf, so dass der Frühlingsgang des 
Weseker Unternehmerkreises bei 
sonnigem Winterwetter stattfand. 
Ein gutes Dutzend WUK-Mitglieder 
traf sich in der Ortsmitte. Zu Fuß 
ging es knapp drei Kilometer zum 
Grotenkamp. Ziel war die Firma 
Niehaus Garten- und Landschafts-
bau GmbH. Dass unterwegs kurze 
Pausen eingelegt wurden, war al-
lein der Geselligkeit geschuldet und 
nicht etwa dem fehlenden Durch-
haltevermögen der Spaziergänger.
André Niehaus begrüßte die Gäste 
mit Kaffee, Kuchen und Münster-
länder Schnittchen in den Büroräu-
men der Firma, die vor 52 Jahren 
von seinem Vater Willi Niehaus als 
Betrieb für Gartenbau, Garten-
gestaltung, Pflasterarbeiten und 
als Baumschule gegründet wurde. 
Heute ist das Unternehmen, das An-
dré Niehaus gemeinsam mit seinem 
Bruder René führt, auf den Bau von 
Sportplätzen spezialisiert. 
„Seit Beginn der 2000er Jahre hat 

sich im Amateurfußball der Kunst-
rasen gegenüber dem Naturrasen 
durchgesetzt“, so André Niehaus. 
Der Vorteil liege in der ganzjähri-
gen Bespielbarkeit. Und anders als 
vermutet, hat das Kunstprodukt 
eine gute Ökobilanz, nicht nur, weil 
das Material recyclebar ist, son-
dern vor allem, weil Bewässerung 
und Düngung entfallen. Über die 
Verfüllung des Kunstrasens ist in 
der Vergangenheit sehr kontrovers 
diskutiert worden, nicht nur von 
Fachleuten, sondern auch in der 
Politik. Sogar die EU-Kommission 
beschäftigt sich damit. Die güns-
tigste und wohl auch am weitesten 
verbreitete Einstreumaterial ist ein 
Gummigranulat, das inzwischen 
ein schlechtes Image hat und nicht 
mehr förderfähig ist. An seine Stelle 
traten Kork- und Sandverfüllungen. 
„Kork ist weich und elastisch, hat 
aber den Nachteil, dass es ein sehr 
leichtes Material ist. Durch elek-
trische Aufladung tanzt es quasi 
auf dem Rasen“, so André Niehaus. 
„Bei starken Regengüssen besteht 

dann die Gefahr der Abspülung.“ Im 
Wettbewerb um die beste Verfül-
lung macht derzeit Sand aus der Sa-
hara das Rennen. Die Struktur des 
Wüstensands, nämlich seine sehr 
feinen, runden Körner sind hier von 
großem Vorteil: Quarzsande aus 
der Wüste binden kein Wasser und 
verdichten sich nicht, so dass Re-
gen zu 100 Prozent versickern kann 
und der Pflegeaufwand verringert 
wird. Das dient zudem der Umwelt 
oder genauer gesagt dem Wasser-
haushalt. Ein gut gepflegter Kunst-
rasen hält mindestens 15 Jahre, 
wobei die Elfmeter-Punkte als die 
am stärksten beanspruchte Stellen 
auf dem Fußballfeld von Zeit zu Zeit 
nachgefüllt werden müssen.
Die Alternative, der Naturrasen, 
hält hingegen ewig. Allerdings ist 
auch hier die Pflege das A und O und 
die Frage: Gibt es genug Wasser, so 
dass der Naturrasen in heißen, tro-
ckenen Sommern eine Überlebens-
chance hat? Gerade in den Städ-
ten, wo mangels einer Alternative 
Trinkwasser zum Rasenwässern 

Der „Aufstieg“ ist geschafft: Pause am Isingsweg, dem höchsten Punkt in Weseke.
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unternehmen in weseke

verwendet wird, sei diese Frage 
auf die Dauer wahrscheinlich nicht 
mit „Ja“ zu beantworten, sagt André 
Niehaus. Trotzdem erlebt der Na-
turrasen in Zeiten des wachsenden 
ökologischen Bewusstseins ein – 
wenn auch bescheidenes – Come-
back. Von zehn neuen Sportplätzen 
baut Niehaus neun Kunstrasen- 
und einen Naturrasenplatz. „Der 
Naturrasen ist immer noch der bes-
te Belag für den Sportler“, so André 
Niehaus. Der sparsame Umgang mit 
der Ressource „Wasser“ wird auch 
in seiner Firma großgeschrieben. 
So sammelt der Unternehmer Re-
genwasser von den Dachflächen auf 
dem Betriebsgelände in einer gro-
ßen unterirdischen Zisterne und 
nutzt es nach Bedarf als Bauwasser 
und zum Wässern der Pflanzung.
Die Zukunft des Sportplatzbaus 
liegt in multifunktionellen Sport- 
und Freizeitanlagen, die nicht nur 
für Fußball und Leichtathletik, son-
dern beispielsweise auch für Bas-
ketball, Beachvolleyball, Outdoor-
Fitness und den Seniorensport 
ausgelegt sind und einen Kinder-
spielplatz integrieren. Eine solche 
Anlage hat Niehaus Garten- und 

Landschaftsbau im vorigen Jahr in 
Oberhausen errichtet.
Niehaus´ Kunden sind die Städ-
te und Gemeinden im Rheinland, 
im Ruhrgebiet und im Münster-
land.  Selbstverständlich hat das 
ortsansässige Unternehmen auch 
die neue Sportanlage des SV Adler 
Weseke gebaut – ein Heimspiel, um 
im Fußballjargon zu bleiben. Mit 
einem leistungsstarken Team kann 
das Familienunternehmen mehre-

re Projekte gleichzeitig abwickeln. 
„Unsere Arbeit ist sehr maschi-
nenlastig“, erklärt André Niehaus. 
Wer den Maschinenpark auf dem 
Firmengelände sieht, findet diese 
Aussage bestätigt. Für diesen wich-
tigen Bereich des Unternehmens ist 
René Niehaus verantwortlich. Er 
hat Kraftfahrzeugmeister gelernt, 
während André Niehaus die Meis-
terprüfung im Gartenbau abgelegt 
hat und sich um alles das kümmert, 
was im Zuge der Auftragsabwick-
lung auf und unter der Erde pas-
siert. 
„Wir bauen Qualität“ so lautet der 
Slogan der Firma. „Damit ist al-
les gesagt“, betont André Niehaus.  
„`Wir´ steht für Teamgeist. Der ist 
uns sehr wichtig. ̀ Qualität´ steht für 
unseren Anspruch an unsere Arbeit 
und ist ein Versprechen an unsere 
Kunden.“
Die Besichtigung des Unterneh-
mens war so interessant, dass die 
WUK-Mitglieder darüber die Zeit 
vergaßen und erst kurz vor Ein-
bruch der Dunkelheit nach einem 
strammen Marsch ohne Pause die 
Ortsmitte erreichten, wo im Gast-
hof Enning die Veranstaltung aus-
klang.

Text: Gaby Allendorf
Fotos: Oliver Kemper, Gaby Allendorf

Andre Niehaus erklärte anhand des Plans für eine Multifunktionssportanlage in Oberhau-
sen die Zukunftstrends beim Sportplatzbau.

Das neueste Großgerät ist der Muldenkipper, der mit seinem niedrigen Eigengewicht eigens 
für empfindliche Untergründe entwickelt wurde.
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André Becker Monika Bongers 
Edgar Ebbing 

Ostern

Altkleidersammlung 2023
Kolpingsfamilie unterstützt gemeinnützige Projekte

Wieder einmal starteten einige 
Mitglieder der Kolpingsfamilie 
zur Altkleidersammlung. Mit der 
Sammlung helfen sie, den Anteil 
an tragbarer Kleidung, die in den 
Hausmüll wandert, zu verringern. 
Mit dem Erlös der Sammlung un-
terstützt die Kolpingsfamilie ge-
meinnützige Projekte, beispiels-
weise in der Ukraine, aber auch 
vor Ort wie zum Beispiel die Tafel 
und die Kirchenrenovierung. 

Die Kolpingsfamilie bedankt sich 
für die Kleiderspenden. Wer noch 
Bekleidung abzugeben hat, kann 
diese in den Kleidercontainer auf 
dem ehemaligen Rewe Parkplatz 
geben, der laufend geleert wird. Ein großes Dankeschön an die vielen helfenden Hände der Altkleidersammlung.
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Apache 207 und Udo Lindenberg 
Foto: Tine Acke/Warner Music/dpa

Wie ein Komet, der zweimal einschlägt
Das Lied „Komet“ von Udo Lindenberg und Apache 207 ist ein Hit.

Die beiden Sänger werden niemals 
an Jesus gedacht haben, aber ich 
denke an ihn, wenn ich das Lied in 
den Wochen vor Ostern höre.
Lassen sie uns 2000 Jahre zurück-
kehren. Die Menschen leiden unter 
der Besatzung durch die römische 
Weltmacht, sie werden fremdbe-
stimmt, eine Krise folgt der nächs-
ten. Dann kommt der Retter, dieser 
Zimmermann, der so außerge-
wöhnlich ist in seinem Reden und 
Handeln. Heilt Kranke, kümmert 
sich um die Ausgestoßenen und 
stellt Grundsätzliches infrage. Im 
Gepäck eine verheißungsvolle Bot-
schaft einer neuen, besseren Welt. 
Frauen und Männer legen ihre 
Arbeit nieder, verlassen ihre Hei-
matdörfer, um ihm nachzufolgen. 
Manche geben alle Sicherheiten 
auf, begeben sich in Lebensgefahr, 
um JüngerInnen Jesu zu werden.

Dann die Nachricht, die einschlägt 
wie ein Komet:
Jesus von Nazareth wird festge-
nommen, verurteilt und gekreu-
zigt. Der Schock und der Schmerz 
gigantisch, Hoffnungen und Träu-
me zerplatzt.  Es wird geweint, 
verleugnet und weggerannt. Die 
Welt geht unter für viele.

„Und wenn ich geh, dann so, wie ich 
gekommen bin

Wie ein Komet, der zweimal einschlägt
Vielleicht tut es weh, doch will auf 

Nummer sichergeh'n
Dass ich für immer leb, lass uns noch-

mal aufdreh'n" 1

Drei Tage vergehen und wieder 
eine Nachricht, die einschlägt wie 
ein Komet: Jesus lebt, er lebt für 
immer. Er besiegt den Tod, er-
scheint den Frauen am Grab und 
seinen Freunden. 
Diese Osterbotschaft ist ein star-
ker Komet der Hoffnung und Zu-
versicht für die Welt. Jesus selbst 
ist das Licht für unsere Welt. „[…] 
Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, wird nicht in der Finster-
nis umhergehen, sondern wird das 
Licht des Lebens haben.“ (Joh 8,12)

„Ich will ein'n Fußabdruck von mir, 
stärker als die Zeit

Und ich sage dir: "Kein anderer Fuß 
passt da noch rein"

Also bitte setz mich nicht zu Hause ab 
allein

Sie soll'n seh'n" ²

Durch seine leibhaftige Auferste-
hung hat Jesus einen Fußabdruck in 
der Welt hinterlassen, der wirklich 
stärker ist als die Zeit. Ich vertraue 
voller Hoffnung und Zuversicht da-
rauf, dass Jesus den Tod für uns be-

siegt hat. Er schenkt mir eine Pers-
pektive für das Leben nach dem Tod. 
Jesus lässt sich nicht von Strukturen, 
Verboten und Traditionen aufhalten. 
Sein Blick gilt den Menschen vor Ort. 
Er ermutigt „steh´ auf und geh´“, er 
fordert auf „komm´ und sieh´“. 
Im Jahr 2023 wünsche ich mir 
Menschen, die nicht aufgeben, 
sondern die trotz allem, was pas-
siert ist, vor Ort Gemeinschaft Jesu 
leben.  Wenn ich im Jahr 2023 die-
se „Kometeneinschläge“ der Ge-
schichte feiere, dann möchte ich 
vor Ort nochmal aufdreh´n.
Sowie das Lied „Komet“ uns ermu-
tigt, im Hier und Jetzt zu leben und 
sich nicht zu verabschieden, so er-
mutigt uns Jesus ebenso im Heute 
zu wirken. Seine Botschaft an uns: 
Nichts ist unmöglich! Grenzen soll 
es nicht geben! Frieden soll herr-
schen! Im Fokus steht der Mensch. 
Anteil an der Verwirklichung der 
Botschaft Jesu hat jeder Mensch be-
kommen. Es liegt nun an Ihnen wie 
Sie ihr Leben gestalten, welchen un-
vergesslichen Fußabdruck sie hin-
terlassen möchten. In diesem Sinn 
ein frohes und gesegnetes Osterfest!

Im Namen des Pastoralteams von 
St. Ludgerus Borken

Johannes Brockjann 

1 "Komet", Song von Udo Lindenberg und 
Apache 207
2 2"Komet", Song von Udo Lindenberg und 
Apache 207

Ostern
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Mit dem Rad von Garten zu Garten
Unterwegs im Münsterland und im Achterhoek 

Gartenradeln, so heißt ein neuer Trend, der zwei be-
liebte Naturerlebnisse verbindet: Radfahren auf grü-
nen Routen mit dem Be- such traumhafter Gärten 

- Aktivität und Entspan-
nung, Bewegung und 
Entschleunigung.  Der 
Aufenthalt in einem 
schönen Garten ist 
Urlaub für die Seele, 
denn wo Pflanzen ge-
deihen und Blumen 
ihre Pracht entfalten, 
dort blüht der Mensch 
auf. Wer dieses Erleb-
nis sucht, ist im west-
lichen Münsterland 
und im niederländi-
schen Achterhoek 
genau richtig. Tradi-
tionelle Bauerngär-
ten, versteckte Wild-
staudenparadiese, 
b e e i n d r u c k e n d e 
Schaugärten, groß-
zügige Landschafts-
gärten und impo-
sante Schlossparks 
bieten Erlebnisse für 
alle Sinne. 
Das Autorenteam 

Gaby Allendorf und Philip Kallrath hat sechs beson-
ders schöne Fahrradtouren, die auf idyllischen Wald-
wegen und romantischen „Pättkes“ zu offenen und 
öffentlichen Gärten führen, in einem Buch zusammen-
gefasst. Der Freizeitführer trägt den Titel „Grenzenlo-
ses Gartenradeln - Unterwegs im Münsterland und im 
Achterhoek“ und ist jetzt im Klartext Verlag erschie-
nen.  
Eine der abwechslungsreichen Tagestouren beginnt 
und endet in Weseke und liest sich wie eine kleine 
Liebenserklärung an den Ort, insbesondere an den 
geschichtsträchtigen Teil mit Bockwindmühle und 
Quellengrundpark. Los geht’s aber mit einem Besuch 
des Gartens Picker, der als „besonderes Highlight“ und 
„außergewöhnlicher Schaugarten“ über zwei Doppel-
seiten mit Text und prächtigen Fotos dargestellt 
wird. Vom Garten Picker aus führt der Weg nach Bur-
lo zum Bauerngarten am Heimathaus, anschließend 
nach einem kleinen Abstecher in den Achterhoek zum 
Pröbstingsee und schließlich zurück nach Weseke, wo 

der Tagesausflug mit dem Besuch des beschaulichen 
Apothekergartens im Quellengrundpark endet. Hier, 
so die Autoren, können müde Radfahrerbeine in der 
Kneipp´schen Wassertretanlage wieder in Schwung 
kommen. 
Wer den Freizeitführer aufmerksam liest, wird unter 
den Fotonachweisen den Namen Franz-Josef Kemper 
entdecken. Der Weseker Hobbygärtner und leiden-
schaftliche Radfahrer hat an der Entstehung des Bu-
ches tatkräftig mitgewirkt, indem er in die Pedale ge-
treten ist, um die schönste Strecke ab Weseke durch 
den Achterhoek zu dokumentieren. 

Weitere Routen führen rund um Velen oder ab Burlo 
zu sehenswerten Gärten in den Niederlanden und von 
Bocholt aus ins Nachbarland. Zahlreiche faszinierende 
Fotografien, Hinweise auf Sehenswertes am Weges-
rand, Tipps zum Einkehren in gemütliche Garten- und 
Bauernhofcafés und praktische Karten sowie GPX-
Daten zum Download ergänzen den Radwanderführer, 
der im Buchhandel und im Garten Picker erhältlich ist.

Gaby Allendorf , Philip Kallrath 

Grenzenloses Gartenradeln 

Unterwegs im Münsterland und im Achterhoek 

Klartext Verlag
ISBN: 978-3-8375-2538-0

18,95 €

Buchtipp

Saisoneröffnung am 13. April
Gartentage am 22./23. April 2023 jeweils von 11:00 – 18:00 Uhr

Scheune und Gärtnerei ab 
sofort wieder geöffnet

https://klartext-verlag.de/article_tags/index/tagId/4192
https://klartext-verlag.de/article_tags/index/tagId/4193
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Buchtipp

„Bleibe bei uns; denn es will Abend werden, 
und der Tag hat sich geneigt.“

                                                                                          Lukas 24,29

Das ist ein Wunsch, den viele Men-
schen in diesen unsicheren und 
furchteinflößenden Zeiten haben.
Am Endes Tages und in der Nacht 
nicht allein zu sein, jemanden zum 
Reden zu haben, zu zweit ist vieles 
leichter.
Diese Einladung sprechen zwei 
Wanderer einem Fremden gegen-
über aus, dem sie auf ihrem Weg 
von Jerusalem ins nahe gelegene 
Dorf Emmaus begegnen. 
Die drei kommen miteinander ins 
Gespräch, denn in Jerusalem ha-
ben sich furchteinflößende Dinge 
zugetragen.  Jesus von Nazareth, 
der Prophet Gottes, auf den die 
beiden Wanderer all ihre Hoffnun-
gen gesetzt hatten, ist zum Tode 
verurteilt und vor drei Tagen ge-
kreuzigt worden. Ihre Hoffnung, 
dass Jesus der lang ersehnte Mes-
sias ist, der ihr Volk Israel erlösen 
wird, hat sich nicht erfüllt. Die 
beiden Wanderer sind sehr ent-
täuscht. Doch da ist noch was, 
was sie in Furcht versetzt. Eine er-
schreckende Nachricht macht die 

Runde: Einige Frauen, die früh am 
Grab Jesu waren, um Jesu Leich-
nam zu salben, konnten ihn nicht 
mehr finden. Das Grab war leer. 
Aber sie trafen einen Engel an, 
der ihnen sagte, dass Jesus lebt.  
Das alles ist sehr verwirrend und 
furchteinflößend.
Ihrem Wandergenossen scheint 
das alles aber gar nicht zu beein-
drucken. Er antwortet: „O ihr To-
ren, zu trägen Herzens, all dem 
zu glauben, was die Propheten 
geredet haben. Musste nicht der 
Christus dies erleiden und in seine 
Herrlichkeit eingehen.“
Die zwei Wanderer kapieren im-
mer noch nicht, was sich hier gera-
de abspielt. Und da es Abend wird, 
laden sie den Fremden ein, bei ih-
nen zu übernachten. 
Erst als sie zu Abend essen und der 
Fremde das Brot nimmt, dankt, es 
bricht und ihnen gibt, erst da fällt 
es ihnen wie Schuppen von den 
Augen und sie erkennen, wer da 
mit ihnen am Tisch sitzt. 
Voller Freude und Hoffnung ste-

hen sie auf und machen sich den 
Weg zurück nach Jerusalem. Den 
Jüngern Jesu, die dort versammelt 
sind verkünden sie dann ihre fro-
he Botschaft:
„Der Herr ist wahrhaftig aufer-
standen.“
Ihre Angst ist verschwunden und 
hat neuer Hoffnung Platz gemacht. 
Jesus, auf den sie all ihre Hoffnung 
gesetzt hatten, lebt. 
Ja, Jesus ist auferstanden und steht 
uns Menschen zur Seite. Er beglei-
tet uns, wie der Fremde die zwei 
verzweifelten Wanderer auf ihrem 
Weg nach Emmaus begleitet hat. 
Und er gibt uns neue Hoffnung, um 
gut durch unsichere und furcht-
einflößende Zeiten zu kommen.
Mit diesen guten Zukunftsaussich-
ten wünsche ich Ihnen allen ein 
gesegnetes Osterfest. 

Im Namen der Evangelischen Kir-
chengemeine Oeding-Stadtlohn-
Vreden grüßt sie herzlich

Christa Stenvers, Pfarrerin

Ostern
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www.buga-gartenbau.de

Wir sind auf der Suche nach einem/einer

Galabauer/in m/w/d

unbefristet
Vollzeit

ab sofort
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RE ISESERVICE B E EKMANSbbr

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 09.00 Uhr  bis 12.00 Uhr

nach Terminabsprache:
Mo. - Fr.: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sa.: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Hauptstraße 17
46325 Borken-Weseke
Telefon & 
WhatsApp Business: 0 28 62 - 3616

Auf Schienen zum Götakanal
Erleben Sie Schweden per Bahn von seiner schönsten Seite zwischen den 
Metropolen Stockholm und Göteborg.Ihre Hotels bieten ideale Ausgangs-
punkte, um die faszinierende Landschaft und charmante Kleinstädte rund 
um den Göta Kanal und die Seen Vänern und Vättern entspannt zu erleben.

Highlights: Göta Kanal, Vänersee, Vättersee, Stockholm, Göteborg

Inklusivleistungen:
Individualreise lt. Reiseverlauf

9 Nächte in den genannten oder gleichwertigen Hotels (Mittelklasse) (DB1F)
9x Frühstück

4 x Bahntickets in der Ecoclass (Stockholm-Karlstad / Karlstad-Göteborg / 
Göteborg-Motala / Motala-Stockholm)

Reiseführer
Preis p.P. ab 1152 Euro    VA: DERTOURISTIK DEUTSCHLAND GmbH

1.Mai: Aktionstag am Heimathaus

Der Weseker Heimatverein lädt  auch in diesem Jahr wieder zum Aktionstag 
am 1. Mai von 11 bis 18 Uhr in den Quellengrund ein. Für leibliches Wohl und 
Unterhaltung für Groß und Klein wird wie immer gesorgt. 

vereinsleBen
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vereinsleBen schule in weseke

„Machen statt Meckern“  
Schüler und Schülerinnen sammeln tatkräftig Müll 

Die Probleme, die Konsum und 
Müllproduktion verursachen, sind 
in den Medien allgegenwärtig: 
Verpackungsmüll, Mikroplastik, 
Schadstoffrückstände… „Es liegt 
ein langer Weg vor uns, bis nach-
haltige und umweltfreundliche 
Produktionsweisen sich durchset-
zen“, sagt Frank Dignath,
Konrektor der Maria-Sibylla-Meri-
an-Realschule. „Ein Schritt dorthin 
ist es, Kinder und Jugendliche ihr 
eigenes Verhalten reflektieren zu 
lassen, lokal aktiv zu werden und 
sich zum Beispiel an Müllvermei-
dung oder Müllbeseitung zu be-
teiligen. `Bildung für nachhaltige 
Entwicklung` (BNE) ist der Merian 
Realschule ein wichtiges Anlie-
gen.“

Im März hieß es „Aktion sauberes 
Borken“. Alle waren unter dem 
Motto „Machen statt Meckern“ auf-
gerufen, an diesen Tagen freiwillig 
mitzuhelfen, das Stadtgebiet von 
Müll zu befreien. An dieser von 
der Stadtverwaltung initiierten 
Aktion beteiligten sich auch rund 
70 Schüler und Schülerinnen der 
5. Klassen der Merian Realschule. 
Sie machten sich bereits im Vor-
feld auf den Weg durch die Stra-
ßen Wesekes und sammelten Müll 
auf. Viele waren erstaunt, wie viel 
Abfall einfach so liegen bleibt, teil-
weise unweit des nächsten Papier-
korbes. „Eigentlich fehlen manch-
mal nur ein, zwei Schritte, um zu 
vermeiden, dass Müll einfach so 
auf der Straße oder in den Sträu-
chern endet“, stellte eine Schülerin 
fest. Die nötigen Veränderungen 
können also auch im Kleinen be-
ginnen.

Text: Marcel Settner  
Fotos: Masihullah Popal

Schüler und Schülerinnen der fünften Klassen in Aktion
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25 Jahre Weseker Kegel-Kultur
Silo-Nation feiert 25-jähriges Bestehen

Weseke, Freitag, 24.02.2023
Es ist wieder einmal alljährliche 
Generalversammlung, zu der sich 
die Mitglieder der Silo-Nation ein-
finden. Dieses Mal in der Gaststätte 
„Altes Gasthaus Niehoff“, die zu-
gleich auch die Gründungsstätte des 
Kegelclubs ist. 
In den Anfangsjahren wurde die Ge-
neralversammlung aber alljährlich 
bei „Oma Beering“ in der Küche ab-
gehalten. Das war gewiss immer ein 
besonderes Highlight, nicht zuletzt 
wegen den hausgemachten Frika-
dellen, welche auch heute auf keiner 
Generalversammlung fehlen dürfen. 
Fünfundzwanzig Jahre ist das nun 
schon her, als die Silo-Nation im Fe-
bruar 1998 gegründet wurde. Da-
mals noch mit eigener Homepage, 
auf der jeden Sonntagmorgen der 
neue Kegelkönig aktualisiert wurde. 
„Silo-Nation“, wie kommt man auf so 
einen Namen? So manch einer mag 
ja denken, dass das mit der ländli-
chen Lage und der starken landwirt-
schaftlichen Nutzung in dieser Re-
gion zusammenhängt. Tatsächlich 
stammt der Name „Silo“ aber aus 
dem damaligen „Autohof“, in dem 
ein „Silo“ eine Maßeinheit für 1 Liter 
Bier war. So war der Name „Silo-Na-
tion“ geboren, und aus diesen be-
sagten „Silos“ wurde auch lange ge-
trunken. Heutzutage wird eher aus 
kleineren „Einheiten“ getrunken, 
wobei in Summe manchmal noch 
das gleiche Ergebnis herauskommt.
„Kennst du das, wenn man Tages-
schau schaut und einem die Mode-
ratoren so jung vorkommen?“ Das 
ist wohl der Spruch dieser General-
versammlung, der es auf den Punkt 

bringt, und man merkt, wie lange 
man eigentlich schon befreundet ist. 
Dreizehn verschiedene Charaktere, 
die sich zu einem Club mit echter 
Freundschaft ergänzen. Mal mehr, 
mal weniger, aber am Ende immer 
wieder auf einen gemeinsamen Nen-
ner kommen. Das ist nicht selbstver-
ständlich in dieser Zeit, in der alles 
schnelllebiger und oberflächlicher 
wird, das ist echte Freundschaft. 
Vieles hat sich getan in all den Jah-
ren. Familien wurden gegründet, 
berufliche Karrieren verfolgt, auch 
so mancher Gastwirt gewechselt, 
und dennoch ist eines all die Jahre 
geblieben und stets gewachsen - die 
Freundschaft. 
Alle zwei Jahre geht es auf Tour. 
Auch hier wurde immer großen 
Wert auf ein ausgewogenes Verhält-
nis zwischen „Kultour“ und Feiern 
gelegt. Ziele in den letzten Jahren 
waren zum Beispiel Zandvoort, 
Berlin, Hamburg, Nürnberg, Köln, 
Antwerpen, aber natürlich auch das 
klassische Ziel Mallorca. Jede Tour 
hatte dabei seinen besonderen Reiz 

und bleibt nachhaltig in Erinnerung. 
Alle vier Wochen wird nun schon 
seit fünfundzwanzig Jahren gekegelt. 
Schön, dass man einen festen Termin 
hat, an dem man sich trifft, da die 
zeitlichen Kapazitäten heute schon 
mal begrenzter als früher sind.
Es wird viel erzählt und gelacht. Meis-
tens weiß jeder etwas Neues, und so 
ist man alle vier Wochen wieder „Up 
to date“ was im beschaulichen We-
seke und Umgebung so passiert ist. 
Dennoch steht das Kegeln mit der ab-
schließenden Königspartie immer im 
Vordergrund. Das Kegeln wird auch 
nach all den Jahren immer noch mit 
großem Ehrgeiz verfolgt. 
In diesem Jahr ist noch eine Jubilä-
ums Tagestour geplant, wonach es 
dann im nächsten Jahr wieder auf 
große Tour geht. Wohin? Das weiß 
nur das Orgateam, denn das Ziel 
wird traditionell immer bis zum 
Schluss streng geheim gehalten.
Gut Holz, 
auf die nächsten fünfundzwanzig Jahre! 

Text und Foto: Daniel Becker

                                             

www.gasthof-niehoff.de

sonstiges

Silo - Nation 2023: Oben v.l.n.r.: Stefan Hüls, Michael Knuf, Michael Nienhaus, Oliver Hying, 
Michael Olthoff, Daniel Becker, Stefan Schmeing 
Unten v.l.n.r.: Martin Olthoff, Stefan Olthoff, Thomas Hying, Benno Beering (es fehlen: Dirk 
Beering, Michael Heselhaus)
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Mitgliederversammlung des 

St. Ludgeri Schützenvereins 
Mit einigen Änderungen wird in 
diesem Jahr das St. Ludgeri Schüt-
zenfest gefeiert werden. Das ist 
das Ergebnis der ordentlichen 
Mitgliederversammlung, die in der 
Gaststätte Niehoff stattgefunden 
hat. König Andreas Elsing konnte 
hierzu annähernd 120 Schützen 
auf Plattdeutsch im vollbesetzten 
Saal begrüßen. Auch Präsident 
Georg Dillhage zeigte sich erfreut 
über die hervorragende Resonanz 
und eröffnete die Versammlung.
Nach den Regularien wie dem Vor-
stellen der Tagesordnung und dem 
Verlesen des Protokolls der letzten 
Mitgliederversammlung stellte 
Kassierer Ewald Rensing seinen 
Kassenbericht vor. Aufgrund der 
hohen Ausgaben im Zusammen-
hang mit dem 350-jährigen Ver-
einsjubiläum musste die Vereins-
kasse im letzten Jahr ein deutliches 
Minus verkraften. Die Kassenlage 
sei dennoch so gut, dass auf eine 
Beitragserhöhung verzichtet wer-
den könne, so Ewald Rensing.
Bei den Vorstandswahlen gab es 
keine Überraschungen: Kassie-
rer Ewald Rensing, Vizepräsident 
Markus Niehaus sowie die Bei-
sitzer Hubert Böcker, Ludger Ter-
schluse und Robert Lindenbuß 
wurden in ihren Ämtern einstim-
mig per Handzeichen bestätigt.
Nachdem sich Präsident Georg 

Dillhage noch einmal bei allen 
Helfern und Teilnehmern für das 
stimmungsvolle Jubiläumsfest be-
dankt hatte, ging es in der Tages-
ordnung weiter mit dem Ausblick 
auf das diesjährige Schützenfest. 
Hier wird es einige Veränderun-
gen geben. Am Samstagabend wird 
nach der Kranzniederlegung eine 
Liveband für Stimmung sorgen. 
Sehr emotional wurden die Ände-
rungen der Festfolge am Dienstag 
diskutiert: Einen Thronabend mit 
Tanzmusik wird es dann nicht 
mehr geben. Das Antreten und der 
Frühschoppen finden aber weiter-

hin statt, wie  der Vorstand den be-
sorgten Schützen versicherte. 
Ein weiterer Diskussionspunkt 
war die Einbindung von Frauen 
als aktive oder passive Mitglieder 
in den Schützenverein. Auch ein 
Traditionsverein sollte sich ge-
sellschaftlichen Veränderung stel-
len, so Präsident Dillhage. In der 
heutigen Zeit sei es eher unüblich, 
dass Frauen keine Möglichkeit 
einer Mitgliedschaft haben. Eine 
Entscheidung hierüber wurde auf 
der Versammlung noch nicht ge-
troffen.

v.l.n.r.: Markus Niehaus, Hubert Böcker,  Ludger Terschluse, Robert Lindenbuß, Ewald 
Rensing, Georg Dillhage

Weseke.aktuell 
Alle Onlineausgaben der Zeitung finden sie ab jetzt auf 

der Homepage des Weseker Unternehmerkreises e.V.

www.weseker-unternehmer-kreis.de/archiv/

online

sonstiges
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z.B. Bande groß

2.000,-€
z.B. Bande klein

1.000,-€
z.B. Bande klein

1.000,-€

Danke für deine Unterstützung!
(Gerne stellen wir eine Spendenquittung für dich aus)

Parzelle je 25,-€

Parzelle

je 50,-€
Parzelle

je 75,-€

Wir bauen 
für den Adler!

Liebe Tennisfreunde 
des SV Adler Weseke,

nachdem es einige Moder-
nisierungsprojekte im Adler 
Sportpark gegeben hat, sol-
len nun zwei der in die Jahre 
gekommenen Ascheplätze 
durch den Ganzjahresbelag 
Domo Topcourt ersetzt wer-
den. 

Die neue Platzgeneration ist 
gegenüber den herkömm-
lichen Ziegelmehlplätzen 
ganzjährig bespielbar und 
zeichnet sich aufgrund des 
deutlich geringeren War-
tungsaufwandes als sehr 
nachhaltig aus. 
Es wird nur noch ein sehr 
geringer Wasserbedarf be-
nötigt und das jährliche Aus-
tauschen des Ziegelmehls 
entfällt. 

Auch im Hinblick auf die 
Barrierefreiheit betten sich 
die neuen Ganzjahresplätze 
in die barriefreie Platzanla-
ge ein. Neben dem barriere-
freien Zugang wird durch die 
neuen Plätze das Sportange-
bot für Menschen mit 

Jede Spende hilft!
Sportverein Adler Weseke 1925 e.V.IBAN: DE42 4015 4530 0038 8025 00Sparkasse WestmünsterlandIBAN: DE28 4286 1387 0300 5771 01VR-Bank Westmünsterland eG

Ganzjahresplätze
Tennisanlage

Handicap ausgeweitet. So 
wird Rollstuhltennis zukünf-
tig problemlos möglich sein.

Der neue Untergrund ist vom 
Westfälischer Tennis Verband 
e.V. für den Wettkampfbe-
trieb zugelassen.

Unter anderem durch das 
Förderprogramm „Moderne 
Sportstätten 2022“ ist die 
Finanzierung eines Platzes 
bereits gesichert. 

Für die Umsetzung des 
zweiten Platzes brauchen 
wir deine Hilfe.

Danke für deine 
Unterstützung!

platzfür
    zukunft

Das Sportzentrum für Weseke.

Adler-Sportpark

platzfürzukunft.de

  Barrierefrei

  Ganzjährig bespielbar

  Innovativ

  Ressourcenschonend
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Neues vom Adler Weseke
Budenzauber beim 4. TEKA-Cup des SV Adler Weseke

Nach dreijähriger Coronapause 
hatte die Jugendabteilung des SV 
Adler in die frisch renovierte Drei-
fachsporthalle des Berufskollegs 
Borken eingeladen. Insgesamt 19 
Mannschaften in den Altersstufen 
F-, E- und D-Jugend gaben sich die 
Klinke der Kabinentür in die Hand. 
Neben der sportlichen Attraktivi-
tät des Turniers stand aber vor al-

lem der Spaß im Vordergrund. So 
verliefen die Spiele unter der Lei-
tung der Schiedsrichter Christa 
Terhechte und Fred Späker sport-
lich fair. In der D-Jugend konnte 
sich die Mannschaft von Westfalia 
Gemen vor dem 1. FC Bocholt und 
der JSG Raesfeld-Erle durchsetzen. 
Den Siegerpokal der E-Jugend si-
cherte sich die Nachwuchsmann-

schaft des SV Adler Weseke vor 
der JSG Velen-Hochmoor und dem 
SUS Stadtlohn. Die jüngsten Nach-
wuchskicker haben das Turnier 
als Spielfest ausgetragen. Für das 
leibliche Wohl der Akteure und 
Zuschauer hat die Jugendabtei-
lung des SV Adler Weseke bestens 
gesorgt.

Sieger: D-Jugend Sieger: E-Jugend

Die Mountainbike-Jugend traf sich zu einem Sicherheits- und Schrauber-Kurs

Unter der Leitung von Kevin 
Schmied, Leiter der Jugendabtei-
lung, traf sich die Mountainbike-
Jugend der Radsportabteilung des 
SV Adler Weseke zu einem Sicher-
heits- und Schrauber-Kurs.
Neben Kettenpflege, Reifen- und 
Schlauchwechsel, Prüfung der 

Bremsbeläge und dem anschlie-
ßenden Bike-Check stand auch 
die Sicherheit beim Biken und der 
richtige Sitz des Helms  auf dem 
Programm. Nicht nur die Kids und 
Jugendlichen , sondern auch einige 
Eltern waren mit großer Begeis-
terung bei der Sache. Ein großes 

Dankeschön den Organisatoren 
und der Sparkasse Westmünster-
land für die finanzielle Unterstüt-
zung.

Saftey first: Keine Radtour ohne Helm Reifenwechsel unter Anleitung
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Aktivitäten der Landfrauen

Rückblick

vereinsleBen

Kreuzwegandacht

Ende Februar haben wir die ers-
te Kreuzwegandacht in der neu 
renovierten Pfarrkirche gestaltet. 
Gleichzeitig war es der erste, sehr 
traurige Jahrestag des Kriegsbe-
ginns in der Ukraine. Also war es 
für uns selbstverständlich, zu Be-
ginn der Kreuzwegandacht um 
Frieden zu bitten für die Menschen 
in der Ukraine und für Frieden in 
der Welt. Natürlich haben wir die 
Erdbebenopfer auch nicht verges-
sen.Für die drei im letzten Jahr ver-
storbenen Mitglieder wurden Ker-
zen entzündet. 

Die Kreuzwegandacht wurde vor-
bereitet zum Thema:"In der heu-
tigen Gesellschaft vergisst der 
Mensch das Wichtigste:die Mensch-
lichkeit"
Als Abschluss haben wir uns in der 
Sakristei versammelt, um Hefezopf, 
Apfelsaft und Wasser zu teilen.
.

Duftabend
Anfang März hatten wir einen schö-
nen Abend bei Katja Kamperschrö-
er. In gemütlicher Atmosphäre und 
einem Glas Sekt konnten wir uns 
ihre vielen, schönen Lampen anse-
hen und die leckeren Düfte schnup-
pern.

Kindergarten Projekt
An sechs Tagen im März haben wir 
die Weseker Kindergärten besucht, 
um den Kindern das Thema „Sä-
hen“, welches im März aktuell sein 
wird, näher zu bringen. Zur Ein-
führung haben wir den Kleinen ein 
kindgerechtes Video gezeigt und 
anschließend anhand von Karten 
die verschiedenen Getreidearten 
erklärt. Nachdem wir dann eine 
Geschichte vorgelesen haben, ging 
es zum praktischen, lustigen Teil 
über. Aus Erde, Samen und Was-
ser wurden Samenbälle geformt, 
in Eierkartons Kresse ausgesät. Die 
Kinder hatten sehr viel Spaß dabei 
und alle hoffen auf ein blühendes 
Ergebnis.

Besucht gerne unsere Homepage: https://www.wllv.de/kreisverband/borken/ortsverband/weseke

Ausblick
Bastelkurs für Kinder
Donnerstag, 13.04.2023, 14.00 
Uhr, Pfarrheim: Frühlings- und 
Muttertags Basteln für Kinder 
ab 8 Jahren. Es wird mit Papier 
und Holz gearbeitet, geklebt, ge-
bohrt und gestanzt.  Anmeldun-
gen bei Karoline Finke, Tel: 0178 
- 5205268 

Spieleabend
Montag, 17.04.2023, 20.00 Uhr, 
Pfarrheim. Es werden verschiede-
ne Spiele erklärt und gemeinsam 
gespielt. Anmeldungen nimmt Ka-
roline Finke, Tel: 0178 – 5205268 
entgegen.

Kreativer Metallkurs
Samstag, 22.04.2023: Kreativer 
Metallkurs Es können verschie-
dene Objekte angefertigt werden: 
Tonnen, Holzstelen, Fackeln usw. 
Die Gemütlichkeit kommt auch 
nicht zu kurz. Nähere Informatio-
nen und Anmeldung bei Stefanie 
Wieschen, Tel: 0157 – 88952711 
oder 02862 - 2629
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raumausstatter
gestalter

pater-arnold-strasse 17 I 46325 borken -burlo
fon. 02862/1448 I info@raumausstatter-wienand.de

...der nächste Sommer kommt bestimmt!
Planen Sie jetzt schon Ihr "schattiges

Plätzchen"...

Wir freuen uns auf Sie!! då
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tobias

Ob Terrassendach, Lamellendach, Pergola,
Markise, Wintergartenbeschattung....sprechen

Sie uns einfach an.

vereinsleBen

Generalversammlung des Musikvereins
Auf der diesjährigen Generalversammlung des Wese-
ker Musikvereins, blickten die Mitglieder auf das erste 
Jahr ohne Einschränkungen seit Beginn der Corona 
Pandemie zurück. Dazu zählten zahlreiche unvergess-
liche Veranstaltungen. Ein weiteres Highlight war die 
Errichtung des neuen Probenraums, Muckebude ge-
nannt.
Drei Vorstandsposten mussten neu besetzt werden, 
hierbei kam es jeweils zur Wiederwahl ohne Gegen-
stimme: Renate Warmers bleibt Geschäftsführerin, 
Anna-Lena Lütjann behält ihr Amt als 2. Jugendwartin 
und Michael Reining wurde als Beisitzer “Hausmeis-
ter” wiedergewählt. Er kümmert sich um den Proben-
raum und verwaltet die Instrumente und das Inventar. 

 

(v. l. n. r.) Martin Oenning (1. Vors.), Renate Warmers, Anna-Lena 
Lütjann, Michael Reining, Andy Kösters (2. Vors.)
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kfd-Weseke 
Rückblick 
 

Spieleabend 
„Cascadia“ 

Kreuzwegandacht 

 
 

April 2023 
Familientour 

die Fahrt 12 €, Nichtmitglieder 15 €. In diesem Preis ist ein 
Gutschein in Höhe von 6 € enthalten. Anmeldungen nimmt 

 

„GradWanderung – Unterwegs in Sachen Klima“

„GradWanderung –
Sachen Klima“ an. Pilgern Sie zu Fuß einen 3 km langen Weg, 

usfahrt betragen 15 €. Der Eintritt zur Stadthalle 
Rheine beträgt für Mitglieder 10 € und für Nichtm
15 €.

 

Frauenmesse 

Vorschau Mai 2023 
 

Mitmach-Mahl – mach mal mit  

Freitag, 12. Mai um 19 Uhr

Open-Air-Maiandacht 

 

vereinsleBen
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rätsel

Lösungen finden Sie auf der letzen Seite.

Blumen-SODOKU: In jeder Reihe, Spalte und Kästchen darf 
jede Blume nur einmal vorkommen.

37

GARTEN-SUDOKU
Füge die sechs Blumenarten in die Gitterrätsel ein. In jeder Reihe, 

Spalte und in jedem Kästchen darf jede Blume nur einmal vorkommen.

Blumen erfüllen verschiedene 
Nutzen – sie können nicht nur 
Schädlinge einfangen, sondern 

auch deine Laune heben. 
Sonnenblumenkerne sind lecker 
und voller Vitamine, die gut für 

den Körper sind.

Friedenslilien sind die 
perfekten Zimmerpflanzen, 
weil sie mit ihren Blättern 
Giftstoffe aufnehmen und 

somit die Luft säubern.

BLUMEN

RINGELBLUME GÄNSEBLÜMCHEN LÖWENZAHN 

FRIEDENSLILIE SONNENBLUMELAVENDEL

BEISPIEL:

1.

2.

OD_9783551189387_Gr-Mitmach_Inh_A01.indd   37OD_9783551189387_Gr-Mitmach_Inh_A01.indd   37 17.12.19   13:5117.12.19   13:51

Aus dem Buch „Das große grüne Mitmachbuch“ (Carlsen Verlag)    Mehr Download-Vorlagen auf www.leseliebe.de
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*Weitere Informationen zur Anmeldung finden Sie im Internet auf der Website des Veranstalters, in der Anzeige der Firma 
beziehungsweise auf der Vereinsseite in dieser Ausgabe.

Gerne veröffentlichen wir auch Ihren Termin. Schreiben Sie uns eine Info an: zeitung@weseke.net

24. Mai
13.30 Uhr 

Open Air Maiandacht 
der kfd* 

13. April 

14.00 Uhr
Bastelkurs der Land-
frauen für Kinder im 

Pfarrheim*

Veranstaltungen 
im April

22. April

13.00 Uhr Besuch des 
Textilmuseums, Kol-

pingsfamilie
Metallbastelkurs der 

Landfrauen*

17. April
20.00 Uhr

Spieleabend der Land-
frauen im Pfarrheim*

26. April
19.30 Uhr

Diaabend der Kevelaer 
Pilger im Pfarrheim*

12. Mai

19.00 Uhr
Mitmach-Mahl der kfd 

im Pfarrheim*

2. April
17.00 Uhr 

Böhmischer Abend 
des Musikvereins im 

Vennehof* 

12. April
10.00 Uhr 

Familienfahrt in den 
Dinozoo Metelen der 

kfd* 

14. April
Besuch der Ausstel-
lung "Grad Wande-
rung" in Rheine der 

kfd* 

15. Mai
Besuch des Energie- 

und Windpark in Hei-
den, Kolpingsfamilie

10. Juni

13.00 Uhr  Fahrrad-
tour der Kolpingsfami-
lie mit Besuch des Hof 
Keils und anschließen-

dem Grillen

22. & 23.April
11.00 bis 18.00 Uhr 

Gartentage im Garten 
Picker* 

1. Mai
Aktionstag am 

Heimathaus

rätsel allgemeines 

Osterfeuer für die Gemeinde
Auch in diesem Jahr lädt die KLJB 
Weseke zusammen mit dem Wese-
ker Schützenverein herzlich zum 
traditionellen Osterfeuer am Os-
tersonntag, dem 09. April, ein. Ab 
19 Uhr brennt das Feuer auf dem 
Feld an der Straße „Im Brink“ (ne-

ben dem Hof Benning).
Für musikalische Begleitung durch 
den Musikverein Weseke sowie 
reichlich Getränke und Fleisch 
vom Grill wird gesorgt sein. Der 
Erlös aus dem Verkauf wird in die-
sem Jahr an die Kinderkrebshilfe 
Weseke und an die Erdbebenopfer 
in der Türkei und Syrien gespen-
det.

Wir freuen uns auf 
viele Besucher!
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Pfarrbüro Weseke     02862-418073-0 
Kirchplatz 2 
Öffnungszeiten     Mo, Mi, und Fr 9.00-11.00 Uhr, 

Do 15.00-18.00 Uhr 
P. Andreas Hohn OMI, Pfarrer   02862-418073-12 
Johannes Brockjann, Pastoralreferent  02862-418073-13 
P. James Gnanamuthu CM, Pastor   02862-418073-16 
E-Mail      stludgerus-borken@bistum-muenster.de  
Homepage     www.st-ludgerus.de 
Facebook     www.facebook.com/St.Ludgerus.Borken  
Instagram     www.instagram.com/stludgerus.borken/ 

Gottesdienstordnung 

Montag   8.30 Uhr LU - Laudes   Samstag 17.00 Uhr MA 
    9.00 Uhr LU      18.30 Uhr LU 
Dienstag   8.30 Uhr MA (Hauskapelle)  Sonntag   9.00 Uhr MA 
Mittwoch   8.30 Uhr LU          9.30 Uhr LU 
Donnerstag 19.00 Uhr LU      10.30 Uhr HK 
Freitag    8.30 Uhr LU 
  18.00 Uhr MA - Vesper 
  18.30 Uhr MA 
Gerne können Sie die Hauskommunion empfangen. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro. 
Beichtgespräche sind nach Terminvereinbarung möglich. Bitte melden Sie sich dazu im Kloster  
Mariengarden oder direkt bei einem der Priester. 
April  
02.04.      8.45 Uhr MA  Palmweihe am Ehrenmahl, anschl. Eucharistiefeier 
       mit dem Klosterchor 
     9.15 Uhr LU  Palmweihe am alten Friedhof, anschl. Eucharistiefeier 
   10.15 Uhr HK  Palmweihe am Friedhof, anschl. Eucharistiefeier 
04.04.   15.00 Uhr MA  Eucharistiefeier - Krankengottesdienst mit Kranken- 
                                                                                                       salbung 
   16.00 Uhr MA  EK-Kinder-Katechese, Kirchenrallye 
05.04.   18.00 Uhr HK  Gemeindekreuzweg mit der Musikkapelle Burlo 
06.04.   16.00 Uhr LU  Weg-Gottesdienst und Agape für alle Kinder  
                            20.00 Uhr  LU  Eucharistiefeier vom letzten Abendmahl, anschl.  
       Anbetung  
07.04.   11.00 Uhr LU  Kreuzweg 
   15.00 Uhr HK  Feier vom Leiden und Sterben Jesu mit dem Kirchen- 
       chor Cäcilia 
08.04.   19.00 Uhr HK  Feier der Osternacht mit dem Kirchenchor Cäcilia 
   20.30 Uhr LU  Feier der Osternacht 
   20.30 Uhr MA   Feier der Osternacht mit dem Kirchenchor St. Marien,  
       anschl. Agape-Feier im Heimathaus 
09.04.     9.00 Uhr MA  Eucharistiefeier mit der Musikkapelle Burlo 
     9.30 Uhr LU  Eucharistiefeier  
   10.30 Uhr HK  Eucharistiefeier mit der Instrumentalgruppe 
10.04.     9.00 Uhr MA  Familienmesse mit der Gruppe Cantate cum nobis,  
       anschl. Gemeindebegegnung und Ostereiersuche 
     9.30 Uhr LU  Eucharistiefeier 
   10.30 Uhr HK  Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor Cäcilia 
13.04.   15.00 Uhr MA  Eucharistiefeier, Senioren, PGZ 
15.04.   14.30 Uhr LU  Eucharistiefeier zur Goldkommunion und zum 
       70-jährigen Jubiläum 
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Kevelaer-Pilger treffen sich zum Dia-Abend

Auch in diesem Jahr wird die be-
liebte Fahrradpilgereise nach 
Kevelaer angeboten. Zur Einstim-
mung und als Informationsabend 
für alle Interessierten findet am 
Mittwoch, 26.04. 2023 um 19:30 
Uhr ein Dia-Abend im Pfarrheim 
Weseke statt. Gezeigt werden Bil-
der von der Wallfahrt 2022, dazu 
gibt es Antworten auf alle Fragen 
und die Möglichkeit, sich für die 
kommende Wallfahrt anzumel-
den. 

Die nächste Fahrrad-Wallfahrt der 
Pfarrei Sankt Ludgerus (Borken-
wirthe / Burlo / Weseke) ist für 
den 17. und 18. Juni 2023 geplant. 
Das Organisationsteam freut sich 
auf eine rege Beteiligung. 

Die Teilnehmer der vorjährigen Wallfahrt

Mit mehr als einer Million Pilger pro Jahr 
zählt Kevelaer zu den größten Wall-

fahrtsorten Europas. Ziel der Pilger ist die 
Gnadenkapelle.

Foto: Wallfahrt Kevelaer
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Ihre Ansprechpartnerin 
für die digitale Anzeigentafel:

Verena Dillage
E-Mail: digitalwand@weseke.net

 E-Mail: hubert.boecker@t-online.de Hoher Weg 37   46325 Borken-Weseke

Tel.: 0 28 62 / 37 90   www.elektro-niehof f.de
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Netzwerke

Installation  Hausgeräte  Kundendienst
Smart-Home  Photovoltaik  Netzwerke



Gregor Dieker
Hauptstraße 41
46325 Borken-Weseke
Telefon: 0 28 62 / 25 30
www.gregor-dieker.de

www.kuehn-weseke.de  Öffnungszeiten: Mo.& Sa. 8.30 Uhr - 12.30 Uhr        
   Di.-Fr. 8.30 Uhr - 12.30 Uhr & 14.30 Uhr- 18.00 Uhr

Ihr Ansprechpartner:
Helvetia Generalagentur
Thomas Busse

Borkenwirther Str. 7a, 46325 Borken
T 02862 419 77 88, thomas.busse@partner.helvetia.de

Vertrauen Sie bei  
Versicherung und Vorsorge  
auf einen starken Partner.

Wir  

freuen uns  

auf Sie!

Hauptstraße 19
46326 Borken-Weseke

www.apotheke-weseke.de

Telefonnr.: 0 2862 / 13 44

LÖWEN-APOTHEKE

                                             

www.garpunkt.nrw

HABEN SIE INTERESSE 
HIER ZU WERBEN?

zeitung@weseke.net

allgemeines



Börger GmbH | Benningsweg 24 | 46325 Borken-Weseke | Tel.: 02862 91030 | www.boerger.de

BALD IN IHREM KINO

Kartoffeln
Eier
Geflügel
Obst & Gemüse

Qualität und Frische aus dem Hofladen!

www.weinbrenner-collegen.de

Am Freistuhl 2 
46325 Borken
Tel. 02861 93450

Klosterstraße 20-22 
48703 Stadtlohn
Tel. 02563 905220

WIRTSCHAFTSPRÜFER · STEUERBERATER · RECHTSANWÄLTE · NOTAR

DAS GEHEIMNIS DES ERFOLGES IST,  
DEN STANDPUNKT DES ANDEREN 
ZU VERSTEHEN. Henry Ford
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